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EINTRITT FREI

WAS ES BEDEUTET IN DEUTSCHLAND
ARM ZU SEIN



Es wird Raum zum gemütlichen Zusammensein 

und Austausch geben. 

Lokale Unterstützungsangebote sind vor Ort.

Der Kinderschutzbund Bremen und das Bürgerhaus

Obervieland laden zu einer Lesung mit der Autorin

Miriam Davoudvandi. 

Sie liest aus ihrem neuen Beststeller, in dem es

darum geht, wie es sich wirklich anfühlt in

Deutschland arm zu sein und was Armut langfristig

mit einem macht. 

LESUNG ZUM THEMA (KINDER-)ARMUT

Miriam Davoudvandi wurde 1992 in Bukarest als Tochter einer Rumänin und eines
Iraners geboren. Sie wuchs in Süddeutschland auf und ist mehrfach ausgezeichnete   
freie Journalistin, Moderatorin und Autorin. Als Host des WDR-Podcasts »Danke, gut«,
spricht Sie mit Menschen, die in der Öffentlichkeit stehen, über psychische Gesundheit. 
Ihre journalistische Laufbahn begann sie mit Texten über Rap. 

Später war sie Chefredakteurin eines HipHop-Magazins. Heute erscheinen ihre Beiträge
über Popkultur, Politik und Psyche in allen einschlägigen Medien. 
2026 erschien ihr Bestseller-Sachbuch„Das können wir uns nicht leisten“, in dem sie
Armut in Deutschland thematisiert.
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